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Definition:
 

Tageszinsen werden als Entgelt auf geliehene Geldbeträge gewährt: 
(Sparguthaben) oder eingehoben (Kredite). 

Wobei hier nur die Verzinsung von Krediten besprochen wird, da 
Sparguthaben der effektiven Verzinsung unterliegen.  

Bei den Tageszinsen beträgt die Verzinsungsdauer 360 Tage (12 
Monate zu 30 Tagen). 

  

Formel:
 

 

 
 
 
Z = Zinsen      K = Kapital      p = Zinssatz    t = Tage 
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Kreditarten:
 

Es gibt im Wesentlichen folgende Kreditarten: 

a) Bankkredit: Hier wird von der Bank Geld geliehen und man bezahlt 
dafür hohe Sollzinsen 

b) Verzugszinsen: Hier wird eine Rechnung nicht bezahlt und der 
Verkäufer verlangt dafür Zinsen. 

c) Banküberziehungskredit: Hier überziehen wir das Bankkonto und 
zahlen dafür hohe Kreditzinsen.  

d) Ratenkredit: Hier kaufen wir eine Ware auf Kredit und zahlen den 
Kaufbetrag monatlich zurück.  

Beachten Sie, dass bei allen genannten Kreditarten Zusatzkosten durch 
Gebühren entstehen.  

  
Bankkredite:

 

Hier fallen für den Kreditnehmer folgende Kosten an:  

1. Zinssatz mit einem jeweils vereinbarten Zinssatz 

2. 0,8% Kreditsteuer von der Kreditsumme 

3. 1 - 3% Bearbeitungsgebühr von der Kreditsumme    

 


